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BRIEF VON FRANCISCUS PICARELLUS 1 [AN ABT PLAZIDUS ZURLAUBEN VON

MURI? ]

Es werde erzählt , dass er , der Adressat , Schultheiss [Josef ] Am-

rhyn [von Luzern ] versprochen habe , sich dafür einzusetzen , damit
2

der Streit zwischen dem Stadtrat [von Sursee ] einerseits [und

Severin Schell , dem Inhaber der dortigen St . Niklauspfründe ande¬
rerseits ] , in welchen insbesondere auch Hieronymus Schnyder und
Andreas Göldlin verwickelt seien und der durch Dekret des bi¬

schöflichen Kommissars "in gradu Appellationis" bereits bei der Nun¬
tiatur [ in Luzern ] anhängig sei , doch noch gütlich beigelegt wer¬
den könne . "Et licet ego non valeam vedere , cum eius prudentia sit mihi
nota , attamen existimavi , de iis recordari , et insuper monere , ne ad compo¬
sitionem praedictam mediante secularium opera ... se trahi faciat , dum eorum

sententie , et Jurisdictioni , nec etiam per anricahilem compositionem sine in¬
cursa censurarum se submittere valeat . "

1) Möglicherweise handelt es sich dabei um einen Angehörigen der Nuniatur in
Luzern.

2) Es ging dabei um Schuldforderungen Schells , wobei der St . Niklauskaplan
den Stadtrat von Sursee angriff , ihn in seinen Rechten nicht genügend zu
unterstützen.

Kopie , in lat . Sprache . Bei der Aufhellung des Sachverhalts dieses und des
nachfolgenden Regests war Stadtarchivar Stefan Röllin , Sursee , in
freundlicher Weise behilflich.
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